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Edict.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannt wo abwe-
senden Ie rn i Blaz, gewesenen Bäcker-
meister in Laibach, bekannt gegeben,
daß zn seiner Vertretung in den wider
ihn bei diesem Gerichtshofe anhängigen
Nechtsangelegcnheiten auf seine Gefahr
und Kosten der hierortige Hof- und
Gerichtsadvocat Herr Dr . Anton Ru-
dolph als OwÄtor lllisMti« bestellt
worden sei, wornach er entweder sei-
nen gegenwärtigen Aufenthaltsort an-
her anzuzeigen oder seine allfälligen
Rechtsbehelfe dem für ihn inzwischen
aufgestellten Vertreter an die Hand
zu geben, oder endlich einen anderen
Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichtshofe namhaft zu machen haben
wird.

Laibach, am 6. August 1867.

(1717—2) Nr. 3864.

Erccntivc

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen der Laibacher
Sparcasse, durch Herrn Dr . Suppan^
tschitsch, die executive Versteigerung der
dem verstorbenen Johann Hö'chl gehö-
rigen, gerichtlich auf 3425 f l . 80 kr.
geschätzten, im Grundbuche des Viagi-
strates Laibach vorkommenden Hauses
Consc.-Nr. 217 in der Herrngassc in
Laibach bewilliget, und hiezu drei Feil
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O c t o b e r
und die die dritte auf den

1 1. November 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Commissionszimmer des k. k. Lan
desgerichtes mit dein Anhange angcord
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätznngswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitations Bedingnisse, wor
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtein Anbote ein 10perc. Vadium
zu Handen der Licitations Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 27 .Ju l i 1867.

(1510—3) Nr. 8597

Erinnerung
an Herrn K a r l F r e i Her rn von

Rei tzenste in .

Vom k. k. Kreisgerichte in Ru-
dolfswerth wird dem Herrn Karl Frei-
herrn von Neitzenstcin erinnert

Es habe Herr Friedrich Albert
Jüngst wider ihn die Klage auf Zah-
lung der vom Rest Kaufschillinge ver-
fallenen zweiten Rate von 10000 f l .
c. 8. 0., 8ud pr^8. 7. Ju l i 1867,
Z . 859, Hieramts eingebracht, welche
Klage um die binnen 90 Tagen zu
erstattende Einrede verbeschieden und
dem Herrn Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes der Herr

Hof- und Gerichtsadvocat Dr . -ssranz
Suppantschitsch in Laibach als Oum-
tor kä ilntum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

! Dessen wird der Herr Geklagte
zu dem Ende verständiget, daß er dem
bestellten Curator die nöthigen Behelfe
an die Hand zu geben, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, wi-
drigens diese Rechtssache mit dein auf-
gestellten Curator verhandelt werden
wird.

Rudolfswcrth, mn 9. J u l i 1867.

(1626—3) Nr. 897.

Erecnlivc
!
^ Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
! Dr . Josef Rosina die executive Verstei-
gerung der dem Herrn Florian Schc<

! nitzergehörigen, gerichtlich auf 10600 fl.
geschätzten Realitäten zu Rudolfswerth,
als: des Hauses Rect.-Nr. 34 , der
Aecker Rect.-Nr. 37, Fol. 361 , 72/2,

!Fol. 157 im Grundbuchc der Stadt
Rudolfswerth, dann des Ackers Grund-
buch-Nr. 2 , 4 und 5 der Ooi'M'i^
(!lm«ti Bruderschaftsgilt bewilliget und

, hiezu drei Feildietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0. Augus t ,
die zweite auf den

! 2 7. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

3 0. Oc tobe r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Rathssaale dieses k. k. Kreis'
gerichtes mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bcdingnisse, wor
nach insbesondere jeder Licitant vor ge
machtein Anbote ein 10perc. Vadimu
zu Handen der Licitations Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Diese Realitäten werden übrigens
zuerst einzeln versteigert, sohin aber zu
sammen ausgerufen, wobei die Summe
der einzelnen Erlöse den Ausrufsprcis
für die zusammen zu versteigernden bil
den, und demjenigen Kauflustigen der
Vorzug gegeben wird, dessen Anbot
für alle Realitäten zusammen dieser
Ausrufspreis erreichen oder übersteigen
wird.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 16. Ju l i 1867.

(1691-1) Nr7 809.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idria wild

hiemit bekannt gemacht, daß del, in dcr
EfccutionSsachc des Herrn Stefan Lapcine
von Idr ia , als Machthaber des Kaspar
Covacig von St . Luzia, gegen Maria
Kunz vcrchcl. Mrak von Godovitsch pll».
500 f l . zu verständigenden TabularMn»
bigern unbekannten Aufenthaltes, als: Mar«
garet!) Kunz, Mina Kunz, Magdalcna
Kunz und Maria Kunz, geb. Gnrthar,
Herr Johann Pagon von Godovilsch als
Curator aufgestellt worden ist.

K. l. VezirlSgtticht Idr ia, am 22len
Juli 1807.

(1557-1 ) Nr. 1492.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hicrämllichen Edicic

vom 10. April l, I . , Z. 830, wird bekannt
gemacht, daß über Aülangcu der t. t. Fi-
uauzprocuratur Laibach »<"». des hohen
AerarS und des Grundenllaslnng«fondeö
die erste und zweite anf den 5). Jul i und
6. August l. I . anberaumten Tagsatzungcn
zur rxccntiocu Fcilbieluug der zum Vcr«
lassc dcs Josef Kralj von Ucjcnivc gchö'.
rigcn. im vormaligen Grundbuchc der
Herrschaft Kroiseubach " 'b Nctf.-Nr. 212,
Urb.°Nr. 214 uorkonnuoideu Realität zn
Ucjeuivc Con.'Nr. A sammt An- und Zu»
gehör für abgehalten erklärt nud die dnlle
Rcalfcilbielnng unter dem vorigen Anhange

um 6. S e p t e m b e r 1 8 6 7

abgehalten werde.
K. k. Bezirksgericht Treffen, am 23len

Juni 1807.

(1409—1) Nr. 2578.

Executive Feilbietung.
Von dem f. k. BezirlSgcrichtc Tschcr-

nembl wird hicunt bekannt gemacht.-
Es sei nbcr daS Ansuchen deö Josef

Brauuc, durch Dr. Wcncdiktcr von Gollschcc,
p/gen Ursula Tschcrnc von Vcrsic wegen
auö dem Vergleiche vom 23. Juli 1855,
Z, 777, schuldiger 300 sl. ö. W. <'. >. ".
in die execntiuc öffentliche Versteigerung
der dem Lchtcrn gehörigen, im Grnnd-
blichc der Herrschaft Krupp >»!' 'l'<»»<» I V,
Curr. «Nr. 398 und 423 eingetragenen
Nealitälen, iin gerichtlich erhobenen Schäz.
zungswcrlhc von 300 fl. ö. W,, gcwilli'
get und zur Pornahme derselben die ei»<
zigc Fcilbictungs'Tagsu^ung auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
Vormittag« um l l Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt wurden, daß die
feilzubietende Realität vci dieser Feilkiclung
auch unter dcm Schätzungswerthc an den
Mcistblclcüdcn hlulungcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzuugsprolulull, dcr Gl'und-
buchsc t̂ract und die ^icllaliousbcdiugnissc
tömicu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstuudcu eingesehen wcrocn.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
13. Ma i 1867.

(1660—1) Nr. 1576.

Executive Feilbietnng.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Neu«

marltl wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchm dcö Herrn

Johann ^appainc, t. t. ÄczirtSuorsllher
in Nasscllfnß, sl«»»,. sci»cr minderjährigen
Kindci, durch Dr. Johann Stedl m Nn«
dolfswcrlh, gegen Herr» Barlhclmü Mally,
Ntalitätcndcsitzcr von Ncumcnlll, wegen
aus dem gerichllichcn Vergleiche vonl 5lcn
October 1801, Z. 1024, schuldiger 178fl.
50 tr. ö, W. <!. «.«'. in die cxccnliuc öffent-
liche Versteigerung des dem i'c^lcrn gchö-
rigen, iin Gruudbuche dcr Herrschaft Rcu-
marlll .̂ lll» 1Kb.«Nr. 20^ eingetragenen,
zu Neumartll «nIi Consc..)ir. 1 l8 gele-
genen Hanscs summt Zugchör, dann des
im nämlichen Gruudduchc >,ul) l i lb.-
Nr. 72 eingetragenen Hanscö Paradcis
»u!i Consc.-^ir. 124 sammt Hansgartcn,
kedererwerkstältc und Stampfe, im gerichtlich
erhobenen Schätzungslvcrthc von 115(X)fl.
ö. W., gcwiUigct und zur Vornahme der«
selben tie drei Feilbictungs-Tagsatznugen
auf den

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r uud
1 0. Novc m bcr 18 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm li Uhr, im hie<
sigcn Amtslocale mit dem Anhange bc»
stimmt worden, daß die feilzubietenden Rca<
litätcn nnr bei dcr letzten Fcilbiclun^ auch
unter dcm Schätzuugswcrlhc an dcu Meist-
bietenden hintangegcben werden.

DaS Schähuugsprolokoll, dcr Grund«
buchscxtract uud die ^icilalionsbedinguissc
tänncn bei diescm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werdcll.

K. s. Vczirlsgcricht Ncumarltl, am
26. Jul i 1867.

(1608-1 ) Nr. 32!N

EmlllMlllss
an M a r g a r c t h Pe t schau er, vcr-

ehelichteMaußcr von Noßbach.

Von dem t. t. Veziitsgerichtc Tschtr'
ncinbl wird dcr Margaret!) Pelschaner,
verehelichte Manßer von Noßbach hiermit
erinnert:

Es habe Mathias Stritzl und Stefan
Maußer von Roßbach wider dieselbe die
Klage auf Verjährt« nnd Erloschcnerllä<
rung der Forderung aus »cm (5hlvertragc
von: '.). Jänner 1808, >ul> i»!l><,̂ . 1'!. Juni
1807, Z. 3293, hieramlS eingebracht, wor-
ubcr zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuug anf dcn

3. S e p t e m b e r d. I . ,
frnh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 2!̂
G. O. angeordnet nnd dcr Gcllagtcn wegen
ihres nndclanntcn Aufenthalte« Jakob Km-
tar von Slcn'icha alö <'ll!!l!<»>- ixi ix'!«»»
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird diefclbc zu dem Ende
verständiget, baß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen lind anhcr
namhaft zu machen habe, wldrigcnö diefc
Rechtssache mit dem aufgcstelllcn Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, mn
14. Juni 1807.

^ 1 5 5 3 ^ 1 ^ 'Ns. 1439.

Erecutivc Feilbietnng.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Treffen

wird yicmit bctaunt gemacht:
Es fei über das Ansuchcu deS Martin

Supaucic von Raune gegen Josef Sla<
die von Untcrschcinitz wegen aus dem Vcr-
gleiche vom 7.^tovembcr 1865, Z. 2487,
schuldiger 110 fl. ü. W. <'. <<. <'. in die exc>»
culioc öffentliche Vcrslcigcrnng dcr del»
letzter» sschürigcn, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Ncudcgg ^ol) Rclf. Rr. 00 vor-
lununcndcn Hubrcalilät zn Untcrschciuitz,
im gerichtlich erhobenen SchütznnaMcrthe
von 1349 f l . ö. W,, gcwilligct und zur
Vornahme derselben die Fcilbisluligcilag-
sat.'nngcn auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r uud
8. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in diescr
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die scil̂ ubiclcudc Realität nur
bei dcr lclzlcn Fcilbietnng auch unter dein
Schätzuilggwerthc au dcu Meistbietenden
hintangrgcbcn wcrdc.

Da« Schätznngsurolololl, der Grund-
buchSexlract und dic LicitalionSbedingilissc
können bei diesen, Gerichte in dcn gewöhn'
lichcu Amtsstunden cingcscheu werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 1<jttN
Inni 1867.

(1032-2) Nr. 3343.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird mit Bezuq auf das Edict vom 3lXc»
December 1804, Z. 5001, bekannt gemacht:

Eö sei nbcr Ansuchen dcö Herrn An-
ton Moäcl von Planiun gegen Johann
Kerze von Gura H.»^ir. 35 wegen aus
dem Urtheile vom 10. December 1846
schuldiger 103 sl. 50 kr. <-. 5. «'. in die
Rcassumirung dcr anf den 0. M m 1805
angeordneten nnd dann sistiilcn dritte»
exekutiven Fcilbictnng dcr gegnerischen, >>"
Gruudbuchc dcr Herrschaft iiüifniz ' " l '
Urb.'Fol. 1085 vorkommenden, gerichtlich
auf 3885 fl. bcwcrthctcn Realität sammt
An« nud Zugchör gewilliget und die nclie
drille executive Fcilbictung dieser RcaliliU
anf dcn

2 9. August l. I . ,

Vormittags 10 Uhr, im Orte derselbe"
mit dem früheren Beisätze angeordnet
worden.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund«
buchscxtract nnd die ^icilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn acwöh»'
lichen Amltzstunden eingescheu werden.

K. l. Bezirksgericht' Rcifniz, am 5>lc"
Imü 1867.
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l" ' I5 -Z) Nr. 5324.

Ercclltivc
llicalitätcll-Vclstcigermll,.

Voiu t. f. sliidl. dclcg. Bczirlsacrichte
'«lidolsSwcrlh wird bctannt gcmachl:

^S sci über Ansuchen dcS Herrn Dr.
Vlcdl die cxccnlivc Vcrslclgcrnn'g dcr dem
Anton Schallochcr in Wcrch gehörigen,
M'chllich anf 700 ft. geschätzten Hubrcalilät
"'"Urb.-^ir. 23<)!,.IG,nndbnchRnpcrtShaf
'" ^crch l>ci Dolsch bewilliget, nnd hiczn
°Nl Fcilbicluugs'Tagsatzungen, lind zwar
d'c crste auf dc»
,. 2<;. A i, gust,
l"e zwcilc auf den

3 0. S e p t e m b e r
"nd dic dnllc auf dcn

30. O c t o b e r 1 8 0 7 ,
lcocSmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^ergcrichls init dcm Anhange angeordnet
worden, das;dicPfand,calität beider ersten
">'d zwcilcn Fcilbiclnng mir nm oder nbcr
^» Schütznugswcrlh, dci dcr dritten aber
auch unter demselben hinlanacacbcu werden
wird.

DicLicitatiousbcdinnnisse,wornachins.
^suudcrc jeder Vicilaut vor gemachtem
Alllwtc cin 10pcrc. Vadium zu Handen
^»'^icilalionS Eommission zl> erlegen hat,
s° wie das Schätznngsprotololl nnd dcr
^ruudbnchscj.lract tonnen in dcr dies-
llcrichllichcn ^legist, alllr ciugcschcn werden.

ik. t. städt. dclcg, Äcz'irtSgcricht Ru«
dolsöwcrll),^alll 2 ^ I l " , i ^8»^7.

(l4')0'3) " " Nr. 438.

Ncassulnilllllli
dritter crcc. Fellbictung.

Von dcn, l. l. ÄezirlSgenchlc Gurlscld
wild hicinil bclanut gcinachl:

E« sei über da'? Ausnchcn dcS t. l.
^ttwallnngsanilco von Vandslras; gegen
Äialü,, Sinlii! von Prnschcudors wegen
«"« dcn, Urtheile vom 2. Anglist 1857,
^ l ! ) , i , schuldiger 1 fl. d.W. l>. ,.. <-. in
b>c exccn!ivc öffentliche Versteigerung dcr
dem Vetzlcrn gehörigen, im Grnudbuchc
Ecchuf .̂ ,,l» Urb. »Nr. 4 vorlo>nn,cudcn
'^'calilät, im gerichtlich erhobenen Schäz»
^»"gswcrlhc voi, 177 f l . 35) lr. ü. W.,
'''">"m>,l,>><!<> gcwilligcl nnd znr Vornahnic
^'selben die dritte FcilbielnugSlagsal)nng
auf den

30. Augus t 1 .^».7,
^ormiltags um 1(1 Uhr, hiergerichlS mit
dein Anhange bestimmt worden, das; die
>c>lz»bictcndc ^Ilcalilät bei dieser Fcilbic«
^"g anch nnlcr dein Schätznugöwcrlhc an
^n Älcistbictcndcn hinlangcgcbcn werde.

Das SchätznngSprotololl, dcr Grund-
^»chscxlracl nnd dic VicilatiouSbcdinguissc
^»»cn bei diesen, berichte in den gewöhn^
uchen Amtssln!,dcn eingesehen werden.
^ K.t. AczirlSgerichl'Gurtfeld nm ltcn
''M,i 1807.

(W0'.1^.3) Nr. 3851.

^rmltivc Fcilbietnllss.
Von den, l. t. ÄczirtSgcrichlc Tfchcr-

"kmbl wird hicmit bctannt gemacht:
, Es fei nbcr da« Ansuchen des An>
^ n s Röthcl von Ncnfricsach, dnrch Herrn
^ ' l . Wcncdietcr, gcgcn Andreas Eclne
°'l Mobilia wegen aus den, Zahlnugsanf^
'"«e vom 23. November 180<l, Z. 0<188,
>"N>ldigcr441 si. ö. W. c. 8. e. in dic ex»
^ltive öffcullichc Verstcigcrnng dcr dem
Mcrn gehörigen, im Gruudbuchc dcr
'^"schasl TschcrncmU >">I. Vc,g. ^lr. I l-i
°^0!nmcndcn Rcalilät sammt An- nnd

^"Miör, j , , ^ ^clichtlich erhobenen öchäz»
">gt<wcrlhc von 505) fl. ö. W , gewilliget

,"° zur Vornahme dcrsclbcn die Fcilbic-
"Magsahnngcn auf dcn

2 8. A n gns t ,
2 8. S e p t e m b e r nnd

!.. i i0 . O c t o l i c r l « 0 7 ,
^ls inal vormittags um <> Uhr, ,n dcr
. ^lchlslanzlci mil dein Anhange bestimmt
,^ldcu, das; die scilzubielcudc Ncalilül
, '̂ bci der letalen Feildielung auch nnlcr
,^"l EchätMigSwcrtlzc an dcn Mcistbic

'"^' hiulangcgcbcu werde,
h . ^as Schntznngeftrolololl, del Ornnd«
^"^cNract und die Vicitaliou^bcdinsiuissc
, '"'c>' bei diesem berichte in dcn gc

liulichc,̂  Alnli'slundcn cingcichcn werden.
>. ^. l. Bezirl^gcrichl Tschcinrinl'l, nm

^»li I8<!7.

(15)75-.".) Nr. < M .

Nclicitatioll
Von, s. t. B^nlögcrichte Egg wird

hicinit bclannl gemacht:
l̂ s sei über Ansuchen dcö l. l. Slcncr-

aintc^ in Egg gcgcn Ursula 5i'!opsic von
Podsmrceic Nr. '̂»<> dic Rclieitation drr
von dieser erstandenen, im Grnndbuchc
dct< Gnlcö Tnfslcin vorlommenden iltcaliläl
^lll». 1Kb. Nr. I l l , zil Podsmrccjc lie,
gcnd, wegen ^lichtzuhaltung dcr Licita«
lionöl'cdingnissc bewilliget, und deren Vor-
nahme ans dcn

20. Anans l I 8 6 7 ,
Frnh nm !) Uhr, mit dem Anhange ange-
ordnet, daß dic feilznbietcndc Ncaliläl
nöthigcnfallö anch nnlsr dem SchätznngS»
werthe hintciugcgcben werden wiirdc.

K. l'. Aczi'rl<!gericht Egg, an« 8len
März 1807.

Executive Fcilbictmig.
Pon dem f. f. Vczirlögcrichtc Planina

wird hiclnit l'ctannt gemacht:
ES sci nbcr daö Ansnchen des mindnj,

Ialob Äicdcn von Niedcrdoif, durch den
Bormnud (^rcgor ^rcbcxz '̂on Zlisnlz,
gegen Franz (5,opc uo>, ^licdcldorf we«
gen anö dem Vergleiche vom 22. Angnst
I80l'>, Z. 5)17'.', schnldigcr 2><8 sl. 5)1 lr.
ö. W. '7^ . l-,. in die cxecnlive öffentliche
Berstcigcrnng dcr dem Verlern gehörigen,
im Grnndbnchc Haaederg >n!» 9nlf,-
) ir . 5V>)0 vorlomnieuden Realität, im gc>
richtlich crholnncn Schäl)nngswcllhc von
'.»OO fl. ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme
dcrsclbcn die Termine zur ^cilbicluna.e<laa<
satznng auf dcn

27. Augus t .
2<1. S c p t c,nbcr nnd
28. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal PormitlagS um 10 Uhr, und
zwar dic ersten zwei in dcr Oerichtölanz
lei, die dritlc aber im Orte dcr Realität
mit dem Auhaugc bestimmt worden, das;
die fcilznbiclcndc Realität »nr bci dcr
lctzlcu Fcilbietnng auch nnter dein Schä';«
znng^werthc an den Meistbietenden hinl-
angcgcbcn wcrdc.

DaS Schäl)nngstprotololl, dcr l^rund-
bncht<cxlrael nnd dic Vicitationöbcdingnissc
lönncn bci dicscm (berichte in den gewöhn
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. l . Bczirt^gcricht Planin.i, am 25,lcn
Mai 1807.

( I07 ' . ) -Z) Nr. 2300.

Crmttive Fcilbirtunst.
Bom l. t. Aczillögcrichlc Wippach

wird hicmit bclmmt gcinacht:
Ei< sci über Ansuchcu dĉ< Herri, Jo-

scph Mayct von Vcilcnbnrg, durch Hcrrn
Dr. G. ^ozar, gegen Philipp Prcmru
voi, Obciflld ')ir. l00 wegen anö dem
Vergleiche vom 20. Jänner 1802, Z.310,
schuldigen ^10l fl. ^0 lr. s. Vl. die
ezeenlive Fcilbiclung dcr gcgnelischcn, auf
'.!^ f l. 15) lr. bcwcithcten Fährnisse, der
im Grnndbnchc dcr Herrschaft Wippach
>lll». loil io XX, , ! l , ^ . . ' ^ ' j , Ulb. Nr. 402,
vorkommenden, auf 5)5>0 fl. bcwerlhctcn
^Itealiiälel,, dcr grgucrischen auf :l5)0 fl. be«
wcilheicn siechte zun, Äcfihc der cincn
Acslandlhcil dcr Ncaliiäl »̂l» 's<>»>o
XX, l»l> .̂ 5>0 !><l Herrschaft Nippach bil«
dcnden Grnndpar^cllc i»li v<»»!i ^ir. 7,
per 00 Qnadralllaftcr, und des gegneri-
schen im Gnmdbnchc der Herrschaft Wip-
pach >uli Austzug-Ni-. 10, U>l'..?ir. 120
voilcmmeudeu, gsrichllicl) ans 111 sl. be«
wcrlhclcn Aelcrö 5ilcpcciöc bewillige!, und
znr Vornahme dclsclbcu die Feildiclnngö'
Tagslil^uugcu auf dcn

2 <.». A n gust,
2 0. S e p t e m b e r nud
2 4. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jldcSmal FrNH um !) Uhr, in I<><<) dcr
Fährnisse nnd Real lätcn mit dcm An-
hn'gc bcslimn't wenden, daß die Fahr^
nissc und dic Ncal,tälen nnr bci dcr dril-
len Fcilbiclnng anch »mter dcu, Schät)»l'gs'
wci lhc hintcingcgcbcn werden, und sc>ß der
«^inudbncht'c^sac^da^Schnynug^proto^ll
uud dic ^icitaliouSl'cdiugnissc lediglich hicr-
gciichli» clugeschll, werden liwnen.

K. l. Aczirl^gcrichl Wippach, am
1'.». Ulai 1807.

' (1004- ' ; ) Nr. 25)87.

l Executive Feilbietuilg.
Von den, l. l. Bcziitsgc,ichlc Mottling

wird hicmil bctannt gemacht:
Es sci über daS Ansnchcn des Marlin

! Aajnl vc'n Nadowiza, dnlch Dr. Preuz
! von Stein, gegen Mai l in Bajul von Na-
^ l ' i ^ i ' ^ l , dnich sciucn Vormund Älall in
iUujnl von dort, wegen ans dcm Vergleiche
vom 2:'.. August 1804, Z. -l023, schnldi
gcr ^1 f l . 5»0 lr. ö. W. <-. 5. <-. in die
executive öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, in, Ornnbbnchc :u!
Herrschaft Ainöd .̂ il!» Nels.-^ir. l'5» vorkom-
mende» Ncalilät, im gerichtlich erhobene»,
SchätznngSwcrthe von 82.", fl. ö. W., gc<
williget und znr Vornahme derselben die
czecnlivcu Fcilbictnngstagsahungcn anf dcn

2 0. A n g u s t ,
2 7. S e p t e m b e r uud
2 8. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vl'rniittags nn, !> Uhr, in dieser
<^clich!ölanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Rcalilä!
nnr bci dcr lcylcn Fcilbiclnng anch nntcr
den« Schähnngöwcrlhe an ds>, Meislbic
tcndcn hinlangcgcbcn werde.

Daö SchllhnligSprolololl, dcr Grnud-
buchscflraet und dic îeitalionstbedingnisse
tonnen bei dicscm (^ciichlc in dcu gc
wohnlichen Amlöslnuden eingesehen werden.

K, l.Vcziltögcricht Mölll ing, an, 17<cn
Mai 1807.

1493—3) Nr. 440.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l. VczirlSgciichlc Gnrlfcld

wird hicmit bclanul gcmachl:
Es sci ulicr das Ai'snchcu des t. l

VeiwaltnngSainlcS von Vnndslraß gegen
Äiichacl Voncjat von Nußdcnf wegen auS
dem Vergleiche von, 28. Februar 1804,
Z. 502, schuldiger 10 sl. 88 lr. ö. W.
l!. X. <'. ill die crccntivc össenllichc Vcrslci'
gcrnug dcr dem Lchlcrn gehörigen, im
Gruudlnichc drr silcligiou^sondc! Herrschaft
^audslras; >u!'. Urb. Nr. 1!»'/«' r>c»lo,n
mcudcn Hubcnrcalilät, in, gerichtlich er-
hobenen Schätznngöwerlhc von 210 fl.
ö. W , gcwilligct und zur Vornahme dcr-
sclbcn dic cj.ccll!ivcn Rcal ' Fcilbiclungs»
Tagsatzungcn auf dcn

^l0. A n g n s l ,
1. O c t o b c r nnd
ü. ^lio v cm bcr 1 l^07,

jedesmal Vorniilla^S um 10 Uhr, hier̂
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
SchälMlgSwcrlhc <in den Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

I Da? SchNl.ulng0pro<ololl, dcr Grund«
bnchSsflraet und dic ^ic!lalioui>bedingnissc
tonnen bci dicfem Genchtc in d.n gewöhn-
lichen Amtostim^cn eingesehen werden.

K. t. Bczirlsgcricht Gnrlfrld, am ltcn
Inni 1807.

(14^4 -3 ) Nr?43i».

Gzcclltivc Fcilbictmlg.
Von dem l. l. Vczirtsgcrichlc Gurt

scld wird hicmil bctannt gemacht:
Es sci iiber daö )Iusuchen drS l. l.

PcrwallnngöamlcS von V^ndstiaß gegen
, MalhiaS ^uzar von S l . Vurllmä wcgcn
i auö drin Vergleiche vom 20. April 1804,
,Z . 1153, schnldigcr 2<>» fl. <».'> lr. ö. W.
i«'. «. <-. in die exculivc öffentliche Vcr-
, slcigerung dcr dcm Lstztcreu gehörigen, im
! Grnndbuchc der Psarigilll S l . Varümä
^ »,<!>. Urb. '̂»4 vorkommenden Rcaliläl.iin
, siclichllich erhobenen TchätznngSwcrthc oon
^ 1000 si. ö. W-. gewilligt n„d znr Vor.
, nähme dcrfclbcn die FeilbiclungetagsatznN'
gen auf dc»

3 0. Augus t ,
I . O c t o b e r und
5). N 0 v c m b r r 18 0 7,

jedesmal VormitlagS nm 10 Uh-, hicige
! richte mildem Anhange bestimmt worden,

das; die fcil>ul'!l<cn5c Rcaliläl nur bci
dcr letzten Feilbiclnua <iuch unter dem
Schähuu^wellhc au den Mcistbiettndcu

^ hinllUlgegcbcn wcrdc.
Das Schäluüil^prololol, dcr l^nind-

buchscxlract und die VlcitalionSl'cdinMssc
tönucn bci dicssm Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Amlstslnudcu eingesehen weidc!,,

^ it. l. ÄczntSgciichl Gultscl^, am Itcn
i I u n i 1607.

(1000—3) Nr. 3178.

Erccutivc Fcilbictung.
Vo„ dem t. l. VczirlSgerichte Mottling

wird hirmit bckauul gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Grorg

ssunip von Ncntabor gegen MlNlin Ne-
zcl von Obcrloqnitz wegen aus dem Ver-
gleiche vom 30. November 1^57, Z. 25,9,
schnldigcr 107 fl. 00 tr. E. M . <'. «. c.
in die executive öffentliche Verstsigenma.
dcr dcm ^chtcrn gehörigen, im Grundbuche
der D'R.'O.-Eommcuda Möllling ^ll!)
i)l'cls.-Nr, 15.7 vo,lommeudcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe
von 1125) fl. E. M. , gcwilligcl nnd zur
Vo,l,ahme derselben die rxcculiocn Real
fcilbielungs'Tagsatzniigcil ans den

3 0. A u a u st,
3 0. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r l. Z ,

jldellmal Vormiltags um l» Uhr, in dieser
GcrichlSkanzll'i mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; dic feilzubietende Realität
nur bci dr, lchtcn Feilbirlung anch nntcr
dcm Schätzungswert!)! an den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

DaS SchätzungSprotololl. der Grnud»
bnchsrstracl nnd die ^icitaliouSbcdingnisfc
lönnen dci diesem Gerichte ii, den gewöhn«
lichen AuitSstnudcn eingesehen werden.

K. t. ÄeziltSgcricht Möll l ing, am 17lc„
Juni 1807.

(1658^3) Nr. 213!'.

Clccutivc Fcilbictttllss.
Vom l. l. Vcziilsgciichlc Egg wird

hicmil bclannt hcniacht, das; über Ansuchen
dcS Franz Pancc von Laibach c,rgcn
Äiarlin Lcvc von sicltina wegcn schuldiacr
>!10 fl. <'. «. <!. die c^cculivc Vcrsttigc-
rnuss dcr dem Martin ^cvc gehöligen, im
Grnndbnchc des GutcS Cchtlsubnchcl ^ul»
Uib. ^l>. 30 vorkommenden Hnbrlalitlll.
im SchätznngSwclthc von 1!20f l . 40 l r ,
ö W., bewilliget, und daß zur Vornahme
derselben drei FcilbiclungS - Tagsatznua.cn
anf den

3 0. Angns l ,
3 0. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSm.ll Früh '.> Uhr, hiergcrichts mit
dcm Anhaugc a»gcordncl worden siub,
dasi diese Realität unr bci dcr letzten
Fcilbirlnng anch unter dcm Schähungs»
wcrlhc hintangcgcbcn weiden wiirde.

DaS Schntziingsprototoll, der Grnnb-
bnchSrxlratt und dic ^ieilationSbrdinanisse
lönncn hicrgcrichlS cingcschen werden,

K. l . Bezirksgericht Egy, am 23ten
Inn i 1307.

(1003-3 ) Nr. 103.

l5rillllmmss.
Von dcm l. l. BcziltSamlc Seuosclsch

als Gcrichl wird dcn nnbctannl wo bc
sindlichcu Besitzern dcS Wohnhauses Eons.»
Z. 07 ncu, 75> all sammt Stall nnd HauS«
garten zu Scnosctsch, û!» Ealast. »Parc«
Nr, '.»1 " und 1482 I», und dm allfalligen
gleichfalls nndctannten Rechtsnachfolgern
hiermit ct innll t :

Es habe ^orcnz Ecl von Scnosclsch
wider dieselben die Klage auf Zuelteunuüg
deS Eigenthums dcö Wohnhauses Eons.-
Z. 07 uru, 75> all sammt Slall und HauS.»
garten in Scnosclsch >»!' Ealast. .Parc.»
Nr. '.»1/" und 1482/l» dic Klage ' "b l " " ^ -
11. Jänner 1807, Z. 103, hicramlö ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen Vc»
Handlung dic Tagsatzung anf den

27. Augnst 1 8 0 7 ,

früh '.» Uln, mit dcm Anhange dcö i> 2l)
a. G. O. angeordnet nud dcn Gcllagtcn wc-
gcn ihrcs nubelannlcn Anscnlhaltcö del Herr
Äc<rl Picmron von AdclSdcrg als ('nr!,l„r
-.<l -«lm.. auf ihre Gcfnhr m,d Kosten
bestellt wurde.

Dcsfc» wlldru dieselben zu dcm Ende
verständigt, dus; sie allenfalls zu rechter
Z " l sclbsl zu c>schcincn odcr sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen und cmher
namhaft zu machen haben, wit>rigenS diese
R'cchtSsachc lnit dem aufgestellten Euralor
vclhandcit wird',, wird.

K. l. VczillSaml Scnosctsch nls Gc-
richt, am 4. März 1807.



ßazpis službe.
V Kranjii jo izpraznjono incsjo mc-

s l ii c g ii u r a «I n i k a , klcri dobiva po
400 glil. Iflne place. Kdor misli za to
slu/'bo prosit/, »üj posljo svoja .spricnla
o popolncm zn;»nji slovenskega in netn-
skoga jc/Jka in clru^e dokaze svojih spo-
solmosli za tako .slirAbo xupanu kranj-
t>kc|ra mesta, od klti'ega ludi vso okol-
nosli Ic sluibo laliko izve. (17G3 —1)

V K r a n j u 1. avgusta 1867.

]fl. l ' i r e , župan.

Aus freier Hand
zu verkaufen

ist cin drei Etmiden von Laibach an dcr Post-
slraße an einem wasserreichen Vachc gelegenes
Ha n« sammt ringsum cingcmanertem, 8<X) Qua-
drat - Klafter großen Ollst - und Ocniiiscgartcn.
Daö Hans hat im 1. Stock 7 Piccen sammt gro-
ßer Küche und Spciselammcr. Ebenerdig durch-
ans alles gewölbt, und eignet sich besonders für
Bierbrauer, Lcdcrcr, Seifensieder, Wcißgiirbcr,
:c. :c. Dcr Preis ist änßerst inähig.

Das 9lähcrc zn erfahren im Hei tungs-

1864er (1753-2)

Promessen
jur cticljung am 1. (September ©ersauft

J. C. SOTHEN.

Restaurations-Verpachtnng.
M i t Z. October HG<»7 wird die Nestauratiou im <3vliseum vermuthet.
Bewerbe dafür wollen sich im (Coliseum ««. Stock, Himmer ) t r . 4 T uielden. (1512^^)

(1573-3) 3ir. 1835.

Executive Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte CM wird

hiemit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der Laidacher Sparcasse gegen Johann
Mercun von Prcvoje wegen schuldiger
315 f l . c «. c. die executive Versteige-
rung der dem Johann Mcrcun gchoria.cn,
im Grundbuche der mit dcr Herrschaft
Egg incorporirten Gilt Glogovitz «uli
Ulb. Nr. 18 vorkommenden Hubrealität,
im Schätzungswerthe von 909 f l . ö. W.,
bcwilllget, und daß zur Vornahme derscl»
bcn drei Feilbietungötagsatzungcn auf den

2 6. A u g u st,
2 5. S e p t e m b e r nnd
25. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge^
richtS mit dem Anhgnge angeordnet wor«
den sind, daß dicse Realität luir bei dcr letzten
Fcilbictling auch unter dem SchätzungS«
werthe hintangcgebcn werden würde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund«
bnchse t̂ract nnd die ^itationöbcdingnisse
tonnen hiergcrichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 2ten
I n „ i 1807.

(l373-5») Die k. k. ^ lUl5sch. lniu.

Chinesische Tuschcopirtinte
V0 K. « . »'«Unk I»,»3

ist filr daö Kronlnnd I4r»«>» » l i t » « , » O « I > t zu habcn in der

Parsumme - und Schrcibleqmsllen-Handlung
d s Gdua rd M a h r in Laibach (Iudenaasse)

Dicsc Tiittc hat vor allen anderen Tinten den Vor;»a,, dasi sie gleicl» schN'avz
aus der sscdcv ftnßt. Sie copin selbst vhue .<>ilfe der (^opivp^cfte nnd ist daher be-
sonders sür Comptoirs nnd Bureaux zn empfehlen. — Äei ̂ '̂ rsanen init schwächlichen
?l»gc» ist sie bald beliebt worden, da sie a»ch sehr angenehm zllllt Tcln'eiben
i>1, wo man uon ihrer Eoftirsähi^tcit leinen Gebranch macht. Besondere Vortheile bietet
sie anch da, wo oiel bci L icht qcschricbeu nurd, da dadurch dic Angm besonders <^
schont blnbcn. Tak Copirftapier soll nicht zu «aß srin.

Das Fliischcheu i, Sliick,;n 15>. ^5, "!<». 75, lr. nnd fl, 1.20.
sserncr ist daselbst zn haben:

V io l e t cop i r t i l l t e -« 12, 20, 35 und 05» lr pr, Flacon. — Eav lu i t t t i n te
/. 1i/. I5>, 20, 25» nnd .̂ » tr. pr. Flacon. - A l i zav incop i r t i n te -< », 15 und 2« tr.
pr. Flacon, — Violetschrc ibt inte -'« <> nnd 12 lr. pr. Flacon, - P a t c u t i r t e ame-
rikanische ( fonservat ionsstahl federn i> fl. 1 pr. 100 Sliicl in eleganter Schachlcl.

Zahnarzt Engländer M V W ,
ist hier anbekommen, empfiehlt sich allen z». t . Zahnpatienten bestens
und ist täglich von 5 Uhr ssrüh bis 5 Uhr Abends im Heimann'sche«
Hause nächst der Schusterbrücke zu treffen. (1761-^1)

Ankündigung.
In des Gefertigten, vom hohe« k. k. Ministerium des Unterrichtes

aulorisirtcn

Prival-Lehr- nnd EyichuW-Anstalt sür Knaben
ill leiblich

beginnt dnö erste Temester.dcö Schuljahres I«>;7/8

mit R. Ketober.
Daö Nähcrc enthalten dic Stcttnien, welche ans Verlangen portofrei singlscndct

werden. Mündliche Anötnnft ertheilt die Vorstehnna. täglich von 10 l,iö 12 Uhr am
Hanp tp lay Nr . 237 , zwei ten S loc l .

l l 7 2 l — 4 l Inhaber nnd Vorsteher der Anstalt.

Kerzen-
UNd

Helfen-Crzeugm jsê
welche an Schönhe i t , G u t e und B i l l i g k e i t alle bis jetzt vorkom-
menden ^V l t ^ Ik«- , Us«8<?I»Nttk«?,'»«?,» und I5,»«»t8«ll'^>» übel'
treffen.

'Pre iscourante und M u s t e r werden auf Verlangen z^ti« versendet.
Auch sind beim Gefertigten ein brauchbarer

UcH^ Dampfkessel ^NK
mit tt Pferdekraft sammt Ofeuarmatur, Drilckpuuipc zur ^tcssclspcifllng,

ein großes Thermometer ans 4 7 0 Grade,
Metallpipeu, 'Hänftstiitzeu mit Meta l l Lager, Kupferröh
reu, stußeiserne Kammrader :c. sehr billig zil verkaufen.

Hochachlungsvollst

I l ^ / l ' l ^ ' t 8^ I t t ' k in Natschach Pkr Klcinblück
(1634—3) ?tr. 4307.

Kundmachung
der unbekannt wo befindlichen Talinlar-
glänbigcrin stranzista K o s i r von

Gora.

Vom gefertigten Bezirkscierichte wird
dcr derzeit nnbelannt wo befindlichen Ta-
bnlarglänbigcrin Franziska Koäir von Gora
befannt gemacht, daß die fnr sie bestimmte
sseilbictungSrnbril in der Erecutionssache
des Herrn Anton Mozck von Planina
wider Matlhäns Koäir von Oora dem
ihr "«I !>unt' :><lnm anfgcstellten Cnrator
Herrn k. k. Notar Johann Arko in Neif«
niz zugestellt worden fei.

ss. l. VczirlSgericht Rcifniz, am 18ten
Jul i 1867.

^ 1 5 4 9 ^ 2 ) Nr. 12913.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom gefertigten k. k. stödt. - dcleg.!

Bezirksgerichte wird belannt gemacht: ES ^
seien über Ansuchen des Herrn Josef Bern-,
bachcr, durch Dr . Supan, gegen Jakob
Vachcr von Trata, p< lo. 104 fl. ^. .<i. l̂ .
die mit dicsgerichtlichem Vescheidc vom
18. Ma i 1807, Z . W 4 1 , bewilligten, auf
den 10. Juli und 10. August !807 an-
geordneten executive» Nealfeilbietungen sür
abgehalten erklärt, und wird lediglich zn
der dritten auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 0 7

angeordneten Fcilbictnng geschritten.
K.k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,

am 6. Ju l i 1867.

(1744—2) Nr. 5243.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zn dem Edicle vom
4. April l. I . , Z. 1171, in dcr Exec,,.
tionSsachc des Andreas Godcscha von
Plauina gegen Matthäus Loncek von Sl'viz
!»><>. W fl, l:. ,"<. l!. bctanut gemacht, das;
zur zweiten RcalfcilbietnugStagsatzuua. am
2. August d. I . keiu Kauflustiger erschie.
ncn ist, weshalb am

3. S e p t e m b e r l. I . ,
Früh um <) Uhr, zur dritten Tagsa^nng
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Plauina, am 3ten
August 1867.

(1030-2 ) Nr. 4 4 i "

Neuerliche Fcilbietung.
Mi t Bezug auf daö diesgcrichtlichc

Edict vom 15. December 1800, Z 7^10,
wird hicmit kundgemacht, daß die in der,
Efecnlionssache der mittlerweile versto»
benen Maria Alko von Brücket, nun deren
Elbcn. wider Lorcnz I lc von Globel
Nr. 17 auf dcn 10. Jänner d. I . an-
geordnet gewesene und unterbliebene dritte
Fcilbictung dcr auf 213 fl. ö. W. ge-
richtlich geschätzteu, zu Globcl 5uli. Haus-
Nr. 17 gelegenen, im Gnindbuche dcr Herr«
schaft Ncifniz " ' I ) . Ulb. .Fo l . 1000 l).
vorkommenden Kaischeurcalität auf den

0. S e p t e m b e r l. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, im Gerichtssitze
mit dem vorigen Anhange ueuerdings an«
geordnet wird.

K. t. Bezirksgericht Neifniz, am 16ten
Jänner 1807.

(1541—2) Nr. 1920.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmil bekannt gemacht:

Es sei ilbcr das Ansuchen dcS Ma l -
lhäuS Slcr l von Sabotschcn gegen die
Ehclcutc Mcntin und Maria Ulaga von
Stein wcgcu aus dem Vergleiche vom
17. October 1807. Z. 3W7, schuldiger
231 fl. 50 lr. ö. W. <.'. «. .:. in die 9lcas-
snmirnng der e^ecutiven öffentlichen Ver-
steigerung dcr dcn Lctztcrn gehörigen, im
Grundbnche dcr Herrschaft Frcudcnthal "il»
Nclf.« Nr. 83 vorkommenden , zu Stein
liegenden Realität sammt An« und Zugc-
hör, im gerichtlich erhovcncu Schätznugs'
werthe von 2421 f l . ö. W . , gcwilligcl
nnd znr Vornahme derselben die execn»
tiven Feilbictnngslagsatznngcn auf den

i 2 8. A u g u s t ,
3 0. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudc Realität unr
bei dcr lctztcu Fcilbictung auch uutcr dem
Schcitzungswcrthc cm dcu Mcistbictcndcu
hintlNlgcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxlract und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Amtsstuuden eiugcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
11. Juni 1807.

(1017—3) Nr. 52^4

Erecutive
Realitätell-Versteigerllltg-

Vom k. l. städt. deleg, Bczirksacrichte
Nudolfewertd wird bekannt gemacht:

(5s sei über Ausucheu des Vcrnha'd
Klatzcr, l. l. Notar in Sittich, die executive
Versteigerung dcr der Agnes Pouöc '"
Ralesch gehörigen, gerichtlich auf l»90fl. lil'
schätzten Hnbrcalität zu iltatcsch, -n! Gr»nd,
buch Pfarrgilt Töpl'tz ^">' Nct.. Nr. ^
vorkommend, bewilliget, und hiczn drei Fcil'
bictunnstagsatzuna.cn, nnd zwar die c>1"
auf dcn

20. A u g n s t ,

die zweite auf den
2 5. S e p t e m b e r

und die dritte auf dcn
2 8. O c t o b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr hiesigen (Ncrichlskanzlei mit dc'
Anhange angeordnet worden, daß dic Pf"", ^
rcalität bei dcr ersten und zweiten FcM ' ,
lung unr nm oder iibcr dcn Schätz'»^
werth, bei dcr dritten aber auch " " "
dcmsclbcu hmtangcgcbm wcrdcn wird-

DicLicilationsbcdingnissc, woinachl" "
besondere jeder Licitant vor gemachtem <!' .,
botc ciu 10pcrc. Vadium zn Handen ^
LicilationScommission zn crlcgcu hat, so "
das Schätznllgsprototoll und dcr ^ n " '
bnchsc t̂ract können in dcr dicsgcrichll'")
Registratur ciugcschcn werden. ^

Rudolfswcrlh, am 25. Inn i !" ' '^ '

Druck und Verlä« von I gn a z v. X l ein m a y r und F e d o r « aml , e rg ,u '̂aibach.

Der eraebcnst Gefertigte cuipfiehlt seine (1707—3)


